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Offene Tür für Blick in die Zukunft  
Zentrum Zukunft lädt ein zum Tag der offenen Tür  
 
Oldenburg, 24. April 2008. Wie wir morgen wohnen, welche Energie wir  
nutzen oder wie wir zukünftig kommunizieren könnten – das zeigt EWE 
im Zentrum Zukunft im Ecopark in Emstek. Am kommenden Samstag 
lädt der Energiedienstleister zu einem Tag der offenen Tür ein. Von 10 
bis 18 Uhr haben Interessierte hier die Möglichkeit, das Gebäude im 
Rahmen von Führungen, die stündlich angeboten werden, kennen zu ler-
nen. 
 
Darüber hinaus gibt es ein Rahmenprogramm für Kinder, unter anderem 
steht eine Hüpfburg bereit. Speisen und Getränke für je einen Euro sorgen 
für das leibliche Wohl. Der Erlös kommt dem Krankenhaus Emstek zugu-
te, das Krankenzimmer für Kinder aus Krisengebieten anbietet.  
 
EWE hat für den Tag der offenen Tür bewusst den 26. April gewählt, den 
bundesweit 13. Tag der Erneuerbaren Energien. Damit möchte EWE das 
Bewusstsein für einen effizienten und sparsamen Umgang mit Energie 
schärfen und ebenfalls auf die zunehmende Bedeutung regenerativer  
Energien hinweisen, die auch im Zentrum Zukunft genutzt werden.  
 
Das würfelförmige Gebäude teilt sich in drei Bereiche auf: die Vision 
Energie, Schulungsräume und einen dreigeschossigen Wohnbereich. Die 
Vision Energie sorgt für die Energieversorgung des Hauses und nutzt zu-
kunftsweisende Wärme-, Kälte- und Stromerzeuger, wie zum Beispiel 
eine Klimaanlage, die Kälte aus Solarenergie erzeugt, einen Stirling Mo-
tor, ein mit Pflanzenöl betriebenes Blockheizkraftwerk oder auch eine 
Brennstoffzelle für Einfamilienhäuser, die gleichzeitig Strom und Wärme 
erzeugt.  
 
Welche technischen Entwicklungen sich für das Wohnen von morgen 
abzeichnen, können Besucher beim Rundgang durch die so genannte Vi-
sion Wohnen erleben. Sie zeigt, dass es zukünftig nur noch wenig sichtba-
re Technik in den Häusern gibt und wie sich ein bewusster Umgang mit 
Energie mit wachsendem Komfort verbinden lässt. So zeigt die Vision 
Wohnen unter anderem eine Waschmaschine, die ein weißes Hemd in der 
Buntwäsche sofort erkennt und den Zeitpunkt für den Programmstart nach 
Gesichtspunkten der Nutzung erneuerbarer Energien ermittelt. Auch ein 
Garderobenspiegel, der die Bewohner bereits beim Betreten des Hauses 
über eingegangene E-Mails und Videobotschaften informiert, gehört zur 
Ausstattung der Vision Wohnen.   
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EWE will mit dem Gebäude, das am 11. März offiziell eröffnet wurde, 
Handwerksunternehmen, Architektur- und Planungsbüros, Schulen und 
Hochschulen, wie auch Kommunen und Verbänden Schulungen zu den 
Themen Energieeffizienz und Neue Medien anbieten, um sie auf die 
Technologien der Zukunft einzustimmen.  
 
Zudem will EWE mit dem Zentrum Zukunft die EWE-Aktivitäten mit 
Blick auf die Energieversorgung der Zukunft gezielt ergänzen. So sollen 
zukünftig zum Beispiel Ergebnisse, die das EWE Forschungszentrum für 
Energietechnologie liefert, im Zentrum Zukunft zur Anwendung kom-
men.  
 
 
Weitere Informationen unter: 
 www.zentrumzukunft.de  
 
 
EWE mit Hauptsitz in Oldenburg ist eines der größten Energieunternehmen in 
Deutschland. Das Leistungsspektrum des Konzerns umfasst Strom-, Gas- und 
Wasserversorgung, Energie- und Umwelttechnik, Gastransport und -handel so-
wie Telekommunikation und Informationstechnologie. Damit bietet EWE klassi-
sche und innovative Dienstleistungen aus einer Hand.  
Die Netz-Infrastruktur von EWE zeichnet sich aus durch hohe technische Quali-
tät, Versorgungssicherheit und wirtschaftlich effizienten Betrieb. Frühzeitig hat 
EWE seine Kernkompetenzen zum Betreiben komplexer Netze und sein umfas-
sendes Know-how an Fernwirk- und Regeltechnik zu einem zukunftsorientierten 
Multi-Service-Angebot ausgebaut. 
Über das angestammte Geschäftsgebiet in Norddeutschland hinaus ist EWE auch 
in den neuen Bundesländern, Polen und in der Türkei erfolgreich tätig. Der 
EWE-Konzern beschäftigte Ende 2006 rund 5.800 Mitarbeiter und setzte 9,0 
Mrd. Euro um. 


